
... für Unternehmen

... für Betriebsärzte

Praktikerkompass

Betriebsärztlicher
Instrumentenko�er

Verhältnispräventive
Maßnahmen

Verhaltenspräventive
Maßnahmen

Gesundheits-
coaching

Physiologische und
psychologische 

Marker

Gesundheitsförderliche digital vernetzte ArbeitGesundheitsförderliche digital vernetzte Arbeit

Spezi�sche Maßnahmen

Generalisierte Konzepte

Gesundheitsförderliche
Arbeitsgestaltung

Belastung durch permanent hohe ArbeitsanforderungenBelastung durch permanent hohe Arbeitsanforderungen

Digitale Vernetzung von Arbeit in Produktion und Dienstleistung
Problem

Bedarf

Ziel

Digitale Vernetzung in Produktion und Dienst-
leistung erö�net vielfältige Möglichkeiten und 
Chancen: Aufgaben und Handlungsspielräume der 
Beschäftigten werden größer. Gleichzeitig 
beschleunigt die Digitalisierung die Arbeitsabläufe 
und verlangt den Beschäftigten schnelle und 
unmittelbare Reaktionen ab. 

Arbeit oberhalb der ‚mentalen Dauerbelastungsgrenze‘

Leistungsregulierung bei qualifizierter 
digital vernetzter Arbeit

Das gilt etwa für den Echtzeitzugri� auf Planungsunterlagen in Teams oder die Berücksichtigung kurzfristiger Kunden- 
wünsche. So kommen anhaltend hohe Arbeitsanforderungen zustande und die Beschäftigten laufen Gefahr, 
permanent oberhalb der ‚mentalen Dauerbelastungsgrenze‘ zu arbeiten und ‚auszubrennen‘. 

Das Forschungsprojekt LedivA untersucht, 
welche physischen und psychischen 
Belastungen durch Arbeit in digital 
vernetzten Arbeitszusammenhängen 
entstehen können ...

... und entwickelt verhältnis- und verhaltensbezogene Modelle und Praxisinstrumente zur Reduktion und 
Bewältigung dieser Belastungen.

Instrument für die Wissenschaft Instrumente für die Praxis

Für die Arbeitswissenschaften wird ein arbeitssoziologisch, -medizinisch 
und -psychologisch fundiertes Konzept zur Beurteilung von Belastungen 
durch digital vernetze Arbeit und zur Ermittlung mentaler Dauerbelastungs- 
grenzen erarbeitet.

Die entwickelten Instrumente und Maßnahmen werden für die Integration 
in das betriebliche Gesundheitsmanagement von KMU in Produktion 
und Dienstleistung aufbereitet und einer breiten Ö�entlichkeit zur 
Verfügung gestellt.

Das Projekt LedivA wird im Rahmen der Förderinitiative 
"Gesund - ein Leben lang" des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.www.isf-muenchen.de
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